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Montag den ZI August er
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Borsteher der Stadtverordneten
I V

Göcking

Zur Tagesgeschichte
Die Fusionsfrage ist wie ein Irrwisch der bald dort

bald hier auftaucht bald stärker bald schwächer leuchtet und
dai Gemüth der Nation unvermeidlich in fortwährender
Aufregung erhält Nach den lrtzien Mittheilungen mußte
man glauben der Chambordianismus liege schon wieder in
seinen letzten Zügen Heute ersteht derselbe in der offiziösen

ilzence HavaS zu lustigem neuen Leben ja wir werden
belehrt daß die Hauptschwierigkeit nur in der Ver
sassungsfrage liege nämlich in der Frage ob der Prätendent
me Verfassung auf die Initiative der Kammer hin an
nehmen oder selbst oktrchren solle Die Fahnenfrage sei
Ml da Hrnry V der Armee die Trikolore zugestehen
wolle wenn ihre Führer dieselben fordern sollten Nach
solchem Entgegenkommen ist auch an einem Ausgleich in
der VerfassungSfrage gewiß nicht zu zweifeln um so
weniger als es doch in der That ziemlich gleichgültig ist
ob oder L die Verfassung annimmt wenn sie nur nach
ihren beiderseitigen Wünschen zugeschnitten ist Und da
dieser Ausweg so leicht und zweifellos ist so wäre ja nach
der Ngence HavaS die Restauration auch so gut wie voll
M indem das Votum der Nationalversammlung die
Ausnahme der Restauration im französischen Volke u dglm

dem genannten Organ nur als Nebendinge neben der
Hauptschwierigkeit vorzukommen scheinen Die fran

zösischen Republikaner dürften nicht wenig überrascht sein
die Lage mit einem Male so weit geklärt zu sehen und es
ist fraglich ob sie in dem Dementi das die Agence HavaS
dem angeblichen Besuch des französischen Handelsministers

beim Grafen Chambord entgegens tzt einen Trost finden
werten für die Ueberraschunp die ihnen das offiziöse Organ
m l seinen anderweiten Mittheilungen anthut

In der italienischen Presse ist die schon vor längerer
Zeit angeregte Frage einer Reise des König Victor
Mianuel an die Hose von Wien und Berlin in den letzten
Taaen mit einiger Ungeduld besprochen worden Die be
treffenden Erörterungen werden nun aber verstummen
müssen nachdem sicherem Vernehmen des Telegraphen zu
folge jene Reise jetzt als eine beschlossene Sache anzusehen

ist Gewiß wird der König an den beiden Zielen seines
prcjektirten Ausfluges die herzlichste Aufnahme finden

Mit vieler Aufmerksamkeit ist soeben in Wien auch
der Fürst von Serbien aufgenommen worden Seiner
Stellung entsprechend konnten dem Fürsten Milan aller
dings nicht die Ehren eines Souvcrains bereitet werd n
aber die Begrüßung durch die Spitzen der Civil und
Militärbehörden und durch den Obersthofmeister des Kaisers

ist ein bedeutsamer Akt der Courtoisie der in den Betrach
tungen mit welchem die Wiener Blätter den jungen Fürsten
begrüßen eine sehr auszeichnende Vervollständigung erhält

In Spanien scheint sich neben den Kriegsnöthen über
welche übrigens heute Neues nicht verlautet nun auch die
Ftnanznoth wieder empfindlicher fühlbar zu machen der
Finanzminister ist mit auswärtigen Kapitalisten wegen einer
Anleihe in Verhandlung getreten Große Zuversicht dürfte
das fremde Kapital aus den augenblicklichen Zuständen
Spaniens aber kaum schöpfen wenn auch der madrider
Regierung daraus wieder eine neue nicht zu unterschätzende
Unterstützung erwachsen ist daß in Bsrcellona wie über
Perpignan telegraphirt wird das ueue Ajuntamiento in
seiner Mehrzahl aus Ordnungsmännern besteht

Der Ausschuß des nordamerikanischen Repräsentanten
hauses der zu untersuchen hatte ob bei den Unterhand
lungen mit Indianern über Verträge bei Ablieferung der
jährlichen Unterstützungen und anderen Jndianerangelegen
heiten Betrügereien stattgefunden haben hat soeben seinen
Bericht erstattet In demselben wird nachgewiesen daß
verschiedene Jndianerstämme im großartigsten Maßstab be
trogen worden sind und der Ausschuß spricht die Hoffnung
aus daß etwas gethan werve um die Indianer von diesen
herzlosen Schurken zu befreien die ihnen so vielen Schaden
zufügen

Die amerikanischen Zeitungen bringen ausführliche
Nachrichten über ein großes Treffen welches kürzlich zwischen
den Pawnees und den Sioux stattgefunden hat Die
Pawnees welche 3W Mann stark waren und mit Frauen
Kindern unv KW PonnyS der jährlichen Büffeljagd im
Republikan Valley in NebraSka oblagen wurden von
I5W Sioux unter Befehl von Jung Fleckschwanz über
rascht Während die Ueberfallenen nur mit Bogen Pfeilen
und Revolvern bewaffnet waren hatten die Sioux sich mit
vorzüglichen Henry Gewehren versehen Die Sioux be
gingen die schauderhaftesten Grausamkeiten skalpirten die
Weiber tödteten die Kinder indem sie dieselben erdolchten
und dann in Feuer warfen Der Kampf dauerte z h
Stunden unv erstreckte sich über 25 Meilen Die PawneeS
verloren 166 au ihrem Stamme darunter ihren Häupt
ling und dessen Weib und Kind

Berlin 28 August Ueber die nächste Zukunft der
in Vorbereitung begriffenen Justizgesetzentwürf wird uns
noch geschrieben Ob der bereits gedruckte Entwurf einer
Vormukidschaftsordnung für ganz Preußen schon dem nächsten
Landtage wird vorgelegt werden können ist noch ungewiß
da dieselbe mit anderen nicht minder wichtigen Resormen
zusammenhängt Auch ob der von dem Geh Rath Förster
unter Beihilfe de Appell Ger RalhS Schönstedt in Glogau
und des Stadtrichters Hagens von hier ausgearbeitete Ent
wurf einer Concursordnnng für das deutsche Reich schon
dem nächsten Reichstage unterbreitet werden wird hängt

noch von weiteren Erwägungen ab DaS Justiz Organi
sationsgesch vollends gehört noch dunkler Zukunft an

Die Ausrüstung der preußischen Kavallerie wird
nach den Deutschen Nachrichten in Zukunft noch mehr
fache Ergänzungen erfahren So soll dieselbe nicht nur
Dynamitpatronen sondern auch mit Schraubenbrechern und
Schraubenschlüsseln zur Abnahme und Zerstörung von Eisen
bahnschienen versehen werden und ferner Hebelbohrer und
eiserne Klammern zum Erklettern der Telegraphenstangen
behufs Abnahme der Leitungen erhalten

Vor seiner Abreise aus Bad Gast ein spendete
der Kaiser für die innere Einrichtung der neuen Kirche 566
Gulden und ließ dem Bürgermeister für den Kirchenbau
das Badespital und die Ortsarmen weitere 1666 Gulden
übergeben

Zur Theilnahme an der Enthüllungsfeier des Sie
ges Denkmals sind n A von der Kaiserl Ober Postdirection
3V frühere Feldpostbeamte aus dem ganzen deutschen Reiche
ausersehen worden

Wie ein schlesisches Blatt wissen will wird der
Herzog von Ratibor zu der am 2 September hier statt
findenden Feier nach Berlin entboten und beauftragt werden
die ausgeschiedenen Malteserritter zu ebenderselben festlichen
Gelegenheit in die deutsche Kaiserstadt einzuladen

Am 1 September wird die Feier der Grundstein
legung der Central Cadettenanstalt in Lichterfelde stattfinden
Die königlichen Herrschaften die anwesenden Prinzen und
Prinzessinnen die Mitglieder des Staatsministeriums die
Generalität und Deputationen des Offiz ercorps werden der
Feier beiwohnen

Auch in der Stadt Hannover gedenkt man die
Nationalfeier in feierlicher Weise durch ein Schulfest und
Gottesdienst zu begehen Der dortige Magistrat verhandelt
wegen des Gottesdienstes noch mit dem geistlichen Stadt
ministerium

Ueber den mehrfach erwähnten Freiherrn Fr von
Wamboldt der jetzt Mitarbeiter des deutsch feindlichsten
JrsutlrnorgatlS eer Genfer Kvrresponvenz ist unv der noch
am 18 März 1866 al außerordentlicher Gesandter ünd
Minister Hessen DaimstadtS am sächsischen Hof war erhält
die N Z noch folgende charakteristische Mittheilung Als
am 13 Juni 1866 der diplomatische Verkehr zwischen
Berlin und Wien abgebrochen worden war äußerte bei
einem Besuche de in diesen Tagen mehrgenannten Frhn
von Wamboldt auf dem auswärtigen Ministerium in Berlin
einer der Beamten sein verbindliches Bedauern daß die
Mehrzahl der deutschen Gesandten Berlin nun bald verlas
sen und der gewohnte Verkehr mit diesen Herrn eine Unter
brechung erleiden werde Allerdings lautete die Erwiderung
indessen wird unsere Abwesenheit nicht lange dauern denn
schon nach ein paar Wochen werden wir wieder hier sein
und Preußen wird alsdann einige Provinzen weniger zählen
Nach dieser Antwort war es zu verwundern daß Herr von
W al ihm etwa acht Tage später nach der erfolgten

Liebe und Stol
Novelle von M Dobfon

8 FortsetzungWährend nun diese Beiden durch die Dämmerung
dahinfchritten kehren wir einen Augenblick nach dem Pfarr
hause zurück wo die kleine Familie noch in der Laube ge
blieben

Aber Vater, begann AgneS sobald sie allein waren
weshalb hast Du denn Herrn Hartwig nicht vorgestellt

Marie weiß jetzt nicht einmal mit w m sie geht
Ich unterließ es auf seinen besonderen Wunsch mein

Kind UebrigenS hat er jedes Wort gehört was sie in
Bezug auf die Arbeiter sagte und wie mir es schien sich
wohl gemerkt Sie wird sich schon mit ihm zurecht finden
Wer weiß ob sie nicht dazu ausersehen ist ihn von seinem
Weiberhaß zu kuriren

Sie wird nicht allzu freundlich gegen ihn fein,
meinte Friedrich der Blick wenigsten welchen sie ihm
zuwarf

Verhieß wenig Liebe nicht wahr mein Sohn, unter
brach ihn scherzend die Mutter Es hat damit auch gar
keim Eile Sein Weiberhaß und die Verachtung gegen
da Menschengeschlecht werden ihn auch lange sich besinnen

lassen

Oder werden vielleicht noch mit Stnrm genommen,
scherzte der Vater Marie ist auch ein Mädchen welches
seines gleichen sucht So einfach und ungekünstelt dabei
so schön und gebildet und besitzt Geschick zu Allem waS
sie anfaßt

Daher hat sie gewiß auch Geschick den reichen wun
derlichen weiberseindlichen Hartwig zu bekehren, rief Frie
drich munter Sie besitzt eine gewisse Ruhe Abgemessen
heit ich möchte fast sagen Vornehmheit die ihm fall er
sie öfter sieht imponiren und reizen wird indeß ihre nn
ptderstehliche Weiblichkeit ihn anzieh muß

Fritz Fritz wie gut daß Louise diese Lobrede nicht
hört, sagte AgneS lächelnd ihren Arm durch den de Bru
der schlingend

Arm in Arm traten die Geschwister aus der Laube
gingen im Garten auf und ab und plauderten noch lange
von der Zukunft die Vater Baumann ihnen gerade sonnen
klar machte Sie bauten indeß auf die Allmacht der Liebe
und die Treue ihrer Erkorenen und stellten sich die kom
mende Zeit rosig und wolkenlos dar

Alte, sagte der Pastor sobald sie allein waren zu
seiner Frau was meinst Du zu Hartwigs Vorschlag
Sollen wir das Kind hernehmen falls er eS noch nicht im
Wohnhause haben will

Gewiß Mann Er soll eS doch nicht etwa wieder
nach Berlin bringen Die Kleine die bereits vier Jahre
alt ist ist ja doch seine einzige Freude und die Liebe zu
dem Kinde mir ein Beweis daß sein Herz noch nicht so
ganz erstorben

Wer weiß auch wie sich auf der Hütte bald alles
gestaltet und ob er sie nicht mit der Wärterin gleich ins
HauS nimmt Ich fürchte sehr da Trauerjahr wird so
ruhig nicht vergehen und er mit den Tanten noch aneinan
der gerathen DaS einzige Versöhnungsmittel zwischen
den beiden feindlichen Parteien wäre vielleicht eine Verbin
dung zwischen Ina und ihm worauf er jedoch nie einge
hen wird

Sie ist auch keine Frau für ihn, meinte der Pastor
Ihre Eitelkeit und Hochmuth und dabei ihre geringe Bil

dung welche sie gewöhnlich zu verbergen weiß dieS alles
muß einen Mann wie Hartwig abstoßen

Die Beiden hätten gewiß das Gespräch noch weiter
fortgesetzt wenn der Pastor nicht in Dienstsachen abgerufen
worden wäre indeß seine Gattin ihren Hausstandspflichten
nachging

Marie und Hartwig denn er war eS gingen schwei
gend neben einander her ausschließlich mit ihren Gedanken
beschäftigt

Ein wunderlicher und eigenthümlicher Mensch dachte
Marie wer er wohl ist Daß ich auch nicht seinen Namen
erfahren I Wie mag er nur gegen eine Fremde so unhöf
lich sein Stimmt er seinen Ton nicht herab so hat er
sicherlich von mir keine Freundlichkeit zu erwarten denn
ein solches Benehmen ist mir doch noch nie vorgekommen

Seinetwillen allein habe ich nicht mit dem Onkel ge
sprochen

Also meine Gefährtin so sann Hartwig nach die
viel besser daran gethan hätte früh nach Hause zu gehen
ist auf der Marienhütte und leistet meiner Cousine Alwine
Gesellschaft Dem Anscheine nach ein ganz anständiges
Mädchen denn was sie da über meine Arbeiter sagte
sollte sie wohl wirklich in den Wohnungen der Arbeiter ge
wesen sein Ja vielleicht aus Laune oder um etwas
anderes zu sehen denn sie wird auch nicht besser sein als
die Uebrigen

Ohne ein Wörtchen weiter mit einander gesprochen zu
haben hätten Beide wahrscheinlich die Marienhüttc erreicht
wären sie nicht endlich an eine Stelle gekommen an welcher
ein schmaler Steg über einen Graben führte der jedoch
jetzt trocken war

Marie die schon oft hinüber gegangen und dies auch
jetzt thun wollte konnte jedoch da gerade die Bäume hier
sehr dicht wuchsen trotz Mondenschein den Steg nicht genau
sehen Hierdurch aufgeregt wie auch durch die Furcht ihr
Begleiter könne feine Hülfe nochmals anbieten trat sie fehl
und stürzte in den Graben kaum wissend wie es geschah

Hartwig jeden andern Gedanken vergessend war ihr
gleich zur Seite und fragte besorgt

Sie haben sich doch nicht verletzt DaS verdammte
Brett gleich morgen wie oft mag schon in Unfall
geschehen fein



Besetzung des preußischen Telegraphenamts in Homburg
durch hessische Truppen seine Pässe zugestellt worden waren
auf unbestimmte Zeit in Berlin bleiben wollte und nur
durch deu wiederholten und nachdrücklichen Hinweis daß
der nächste Zug nach Darmstadt um die und die Abend
stunde abgehe zur Abreise mit diesem Zuge bewogen werden
konnte

Ueber die Lösung der Artilleriefrage in Frankreich
finden wir in der Patrie nachstehenden iu vieler Beziehung
recht interessanten Bericht

Die Frage des zu wählenden Feldgeschützes welche
sich trotz der famosen Experimente von Trouville zu verewi
gen drohte ist in der letzten Sitzung des Oberkriegsraths
entschieden worden Auf die Frage des Marschall Präsidenten
binnen welcher Frist man eine wirkliche Lösung gewärtigen
könnte antwortete Oberst Maillard der Erfinder eines neuen
Systems er brauche noch ein Jahr für Experimente

Ein Jahr heißt zwei Jahre, entgegnete der Mar
schall und wenn wir inzwischen Kanonen nöthig hätten
denn man muß Alles voraussehen so fänden wir wieder
wie vor drei Jahren die schlechtesten Geschütze vor Das
muß um jeden Preis anders werden

Er wandte sich zu dem Obersten von Refshe
Wie viel Kanonen können Sie mir liefern
Jede Woche zwei Batterien
Wie verstehen Sie das jede Woche 2 Batterien
Ich verstehe das so daß man jede Woche nur die nö

thigen Bespannungen zu schicken brauche um zwei durchaus
seldtüchtige Batterien abzuholen

Binnen welcher Zeit können Sie mit den Lieferungen
beginnen

Binnen drei Monaten
Können Sie nicht die Fabrikation noch beschleunigen

Ja wohl Herr Marschall wenn Sie es befehlen kann
ich vier sechs sogar acht Batterien wöchentlich liefe n

Gut in drei Monaten wenn Sie fertig sind werden
Sie mir schreiben Ich werde die zwei ersten Batterien
abholen und von Farbes nach Calais fahren lassen um die
Solidität des Materials zu prüfen Wenn diese Prüfung
günstig ausfällt so wird die Frage definitiv gelöst sein

So werden wir denn ohne großen Lärm von Experi
menten hoffentlich bald eine vollständige Feldartillerie haben
acht Batterien wöchentlich macht in einem Jahre 4002 Ka
nonen wir betrachten dies als ein günstiges Borzeichen in
dem wir der Meinung der Alten sind 8i vis xaosm xara
dsilum

Die Socialdemokraten wollen sich wie wohl zu
erwarten stand an der Sevanfeier nicht betheiligen beab
sichtigen vielmehr wie namentlich aus Sachsen gemeldet
wird durch abgeschmackte Demonstrationen Unordnung und
Störung in die Feier zu bringen Siatt des nationalen
Festes sollen Arbeiterverbrüderungsfeste gefeiert kerben
Aus Chemnitz ist ein Aufruf an sämmtliche Gewerks
genossenfchaften erlassen der mtt folgendem Appell fcylteßt
Arbeiter erscheint alle erst wenn wir verbrüdert sind

wenn die Arreit den Sieg errungen der ihr gebührt dann
aber auch dann erst wollen wir Siegesfeste feiern Die
Arbeit ernährt der Krieg verzehrt Auch aus Braun
schweig berichtet der Volksfr von einer socialdemokra
tischen Volksversammlung die sich mit Abscheu gegen die
Secanfeier der Mordpatricten ausspricht Der Tag
von Seoan rufe all den Jammer alle die Gräuel des
letzten Krieges wach dem Volke fehle alle und jede fest
liche Stimmung Die Liberalen wollen durch die Sedan
feier den Sieg der Waffen und ein Brudervolk die Massen
schlächterei verherrlichen und durch Fajchingaufzüge dem
Volke die Wunden vergessen machen die deu letzte Krieg
geschlagen Statt eims Sieges und Danlfestes wurde
ein Trauerfest zu Ehren der Gefallenen beschlossen Die
Polizeidirection in Braunschweig hat den beabsichtigten
Aufzug natürlich verboten und damit dergleiä,en widerliche
Demonstrationen unmöglich gemacht So werdeu auch an

Marie die sich von ihrem Schrecken erholt und durch
die Bemerkung ihres Begleiters in ihrem Verdachte bestärkt
war glaubte ausstehen zu können sank aber mit dem Aus
ruf Ach mein Fuß in S Gras zurück

Sie haben ihn doch nicht gebrochen fragte Hartwig
erschreckt und voll wirklicher Theilnahme Vorhin wollten
Sie meinen Beistand nicht deshalb ließ ich Sie allein
gehen Jetzt aber ist keine Zeit zu solchen Streitigkeiten
hier im Graben können Sie nicht bleiben Sie müssen
Ihren Fuß versuchen also muß ich Sie herausheben

An Widerstand der jetzt auch unvernünftig gewesen
wäre konnte sie nicht denken es blieb ihr auch keine Zeit
dazu denn schon fühlte sie sich von ihrem Begleiter um
faßt und gleich einem Kinde in die Höhe gehoben

Versuchen Sie nur zu gehen, gebot er oben ange
langt sie sorgfältig stützend

Der erste Versuch mißlang mit einem Ausruf des
Schmerzes den sie umsonst zu unterdrücken strebte blieb sie
stehen während er ermuthigend sagte Es wird schon
gehen ruhen Sie nur noch einen Augenblick Glauben Sie
daß der Fuß gebrochen ist

Nein ich kann ihn nach allen Seiten hin bewegen
nur das Gelenk schmerzt, entgegnen Marie in demselben
Tone in dem sie einen Arzt geantwortet hätte denn ihr
Begleiter erschien ihr fast als solcher in seiner ganzen Amts
würde und daher siel es ihr nicht ein auch nur die min
deste Furcht Verlegenheit oder Mißtrauen gegen ihn zu
empfinden

So setzen Sie ihn jetzt nochmals an, rieth Hartwig
von Neuem geht es dann nicht muß ich Sie nach Hause
tragen was jedenfalls das Richtigste wäre da weder Men
schen noch Wohnungen in der Nähe sind

Der zweite Versuch glück schon besser die Gelenkig
keit kehrte zurück und Marie konnte wenn zwar auch lang
sam doch einige Schritte thun
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diesem Tage die Socialdemokraten und die Ultramontanen
den Beweis liefern daß sie allein unter allen Parteien dem
nationalen Aufschwung des deutschen Volks theilnahmsloS
oder feindselig gegenüberstehen

Pose 28 Aug Der Erzbischof Ledochowski ist im
heutigen Audienztermin vor der Kriminaldeputation des hie
sigen Kreisgerichts wegen gesetzwidriger Anstellung des Geist
lichen Aremt zu Filehue zu 200 Thaler Geldstrafe verur
theilt Der Erzbischof war im Termin nicht erschienen
Der StaatSanwalt hatte mit Rücksicht auf die schroffe
staatsfeindliche Haltung des Angeklagten 500 Thaler event
viermonatliche Gefängnißstrafe beantragt Wie die Ost
deutsche Zeitung aus sicherer Quelle bestätigend mittheilt
hat drr Erzbischof Ledochowski beschlossen die Anstellung
sämmtlicher in diesem Jahre geweihter Priester ohne Rück
sicht auf die Kirchengesetze bis zum 1 September durch
zuführen

Fttlda 28 Aug Der Bischof Kött ist durch Er
kenntniß des Kreisgerichts heute auf Grund des K 22 des
Gefetzcs vom 1l Mai d I wegen der ohne staatliche
Zustimmung verfügten Anstellung von zwei Geistlichen zu
einer Geldbuße von 400 Thalern event zu einer subsidiä
ren Gefängnißstrafe von 3 Monaten verurtheilt worden

Dessau 27 August Der kommandirende General
des IV Armee Corps von Blumenthal hat folgendes
Dankschreiben erlassen

Quellendorf 24 August Die Kavallerie des
Armee Corps und die 14 JnfanterkBrigade welche nach
beendigten Uebungen morgeu die im Herzogthum Anhalt
innegehabten Quartiere verlassen sind allseitig mit eineni
so patriotischen Entgegenkommen u d mit einer Gastlichkeit
aufgenommen worden daß ich mich verpflichtet fühl meinen
Dank hierfür im Speciellen auch noch für die Aufmerksam
keit welche die bezüglichen Regimenter am Tage von Mars
la Tour erfahren haben besonders auszusprechen Das
Herzogliche Staats Ministerium bitte ich der Vermittler
dieses Dankes an die Behörden und Gemeinden zu sein

Der komman irende General

v Blumenthal
Vom Nicdcrrhein 27 August Während der Se

dan Tag in fast allen größeren Städten hier am Rhein
festlich begangen werden wird bleiben die kleineren Ort
schaften und vor Allem das platte Land wo der ullramon
tane Klerus unbestritten dominirt durchgängig dieser patrio
tischen Feier fern Es soll nach den Jntentiomn der je
suitischen FaiseurS sichtbar allgemeine Landestrauer herrschen
wenn man auch von dieser Trauer bei den unzähligen
Kirmessen und Patrociniumssesten herzlich wenig merkt
Wie wenig es gewiß auch zu wünschen ist daß die Sedan
feier einen irgendwie offiziellen Anstrich gewinne und daß
die Behörden den spontanen Kundgebungen der nationalen
Gesinnungen des Voltes vorgreifen so ist uns doch auch
die Gleichgültigkeit kaum begreiflich welche die Vertreter
der Staatsgewalt und das höhere Beamtenthum hier der
beabsichtigten Feier dieses Nationalsestlages entgegenbringen
Unter den Städten des ultramontanen Niederrheins macht
Cleve die Hauptstadt des gleichnamigen ehemaligen Herzog
thums eine rühmliche Ausnahme indem hier der zweite
September trotz aller ultramontanen Gegenbestrebungen in
würdigster Weise gefeiert werden wird

Kopenhagen 28 Aug Der König wird dem
Dagettlegrafen zufolge in der ersten Hälfte des Monat

September nach Deutschland reisen und auf Schloß Rum
pentzeim mit der Königin zusammentreffen

Paris 27 Aug Es verdient Beachtung daß die
Aeußerungen deutscher Blätter über gewisse süddeutsche
Bestrebungen die Begeisterung die der letzte Krieg hervor
gerufen auszulöschen und den Sondergelüften wieder die
Oberhand zu verschaffen vom officiöfen Fran a s mit Jubel
heroorgehoben und mit dem Zusatz begleitet werden der
gleichen erfahre man nicht blos von München sondern aus
allen Theilen des deutschen Reiches laufen ähnliche Nach

Die erste Strecke trage ich Sie, entschied ihr Beglei
ter wir kommen so schneller weiter und Ihr Fuß ruht
noch Hätten Sie gleich meine Hülfe in dieser Dunkelheit
angenommen so wäre dies nicht geschehen

Es war gut daß Hartwig diese Worte hinzusetzte sie
überstimmten wenigstens Mariens Beklommenheit die sie in
dieser seltsamen Stellung dem vielbesprochenen Richard
Hartwig gegenüber empfand und regten alle Widerstands
geister in ihr auf Widerstand jedoch half jetzt zu nichts
so schwieg sie denn gereizt

Schweigend wie vorher trug er sie eine weite Strecke
bis sie endlich die Lichter der Marienhütte erblickten Wie
zufällig richtete er sein Auge auf sie da Mondlicht schien
auf ein bleiches sehr schönes jugendliches Angesicht das
fest an seiner Brust ruhte während die dunklen Augen ge
dankenvoll in die Weite schauten Forts folgt

Vermischtes

Leipzig 28 August Starke Militärpatrouillen
durchstreiften gestern bis 1t Uhr Abenrs die Straßen
Menschenmassen bedeckten Plätze und Straßen Aus dem
Königsplatze kamen vereinzelte Steinwürfe auf das Militär
vor welches hier im Laufschritt auf die Menschenmenge
losging wobei von den Bahonetten und Kolben Gebrauch
gemacht und verschiedene Personen verwundet wurden Ein
Schuß ist nicht gefallen Um 11 Uhr rückte das Militär
ab und hielt nur die einzelnen Posien und die Hauptpunkte
besetzt Umfangreiche Verhaftungen wurden vorgenommen

In Merseburg wird als ein Curiosum vielleicht auch
Unicum mitgetheilt daß bei der dortigen Regierung sich
gegenwärtig unter den acht etatsmäßigen Canzlisten vier
befinden welche ihr fünfzigjähriges Dienstjubiläum gefeiert
haben Der älteste 73 Jahre alt dient bereits 58 Jahre
der zweite 71 Jahre alt dient 53 Jahre der dritte 7 t
Jahre alt dient 32 I der vierte 6U I alt dient 50 I

richten ein Der Fraryais wirft nun der preußischen Re
gierung vor sie suche um die Deutschen von dieser Abkehr
von der Einheit durch den Popanz des internationalen Kle
rikalismus abzuschrecken dieselben durch Darstellung dcS
Reichskanzlers als Schützers der von den Jtsniten bedroh
ten modernen Freiheiten wiederzugewinnen Diese Auss
sung des französischen RegierungsorganS ist so albern
boshaft aber sie zeigt daß die Franzosen noch immer ous
den Verrath der mittelstaatlichen Höfe rechnen und wie
schlimm diejenigen handeln welche den Feinden der deut
schen Einheit Vorwand geben zu verkündigen daß der
Sturz derselben von ihren eigenen Verfechtern aus den
Jahren 1870 und 1871 vorbereitet werde

Laut Gaulois soll der Prozeß Bazaine jetzt in Ver
sailles stattfinden

Wie Bien Public wissen will hätten die Royal sten
falls die Fusion nicht gelingen sollte die Absicht den Her
zog von Aumale zum Präsidenten der Republik zu ernen
nen und diesen so lange im Amte zu halten bis Cham
bord todt sei I um alsdann den Grafen von Paris als
legitimen Nachfolger auf den Thron zu berufen

Perpignan 28 Aug Aus Barcelona wird voi 1
26 d gemeldet daß durch den nunmehr erfolgten Spru
des Kriegsgerichts von den Artilleristen welche vor Kurzen
dort einen Aufsland versuchten 12 zum Tode und 37
lebenslänglicher Galeeren strafe vernrthe lt sind Eine
von den Karlisten erlassene Bekanntmachung verbietet bei
Todesstrafe den Verkehr der Eisenbahnzüge zwischen Frank
reich und Spanien und bedroht die Wiederherstellung der
Telegraphenleitungen mit derselben Strafe

Ans Halle und Umgegend
Das Directorium der Magdeburg Halberstädter um

d er Magdeburg Leipziger Eisenbahn machen bekannt daß zahl

reiche rkrankungsfälle in dem Fahrpcrsonal den Ausfall
des jeden Sonntag von Leipzig und Halle nach HalberstM
und Thale und zurück beförderten Ex ra Personenzuges noth
wendig machen

Repertoir des Leipziger Theaters am 3V August
Obcron

Den Mitgliedern unseres Börsenvereins zeigen wir a
daß wegen der Sedanseier unsere Börsen Versammlung
Dienstag den 2 September d Js ausfällt

Der Vorstand

Ziirchtiche Anzeigen
Bap tisten Gemeinde Hin Geißler predigt Sonntag

den 3 August Vormittags 0 Uhr und Nachmittags
31/2 Uhr im Saale zu den drei Schwänen Zutritt srei

Getraute
Marienparochie Den 24 August der Brarur

Voir mit I S H Bröder Dessauerstraße 1
Der Schlosser Reichardt mit A C Herbst Gra
seweg 23 Ten 26 der Ziegeteüvesitzer Lösche mit
M S Ruprecht gr Schlamm 4

UlrichSparochie Den 26 Aujust der Gastwirth
Müller mit M P C M Rauhe MthSwerder 0

Moritzparochie Den 25 August der Handaroeiter
Weiland mtt H A Opel gr Ritlergasse 4

Glancha Ler Frschermeister Boltand mit M L
Bloßfeld Weingärten 26 Der Kutscher Weede
mit verw M Reu land Taubengasse 3

Geborene
Marienparochie Den 18 Mai dem Steinhauer

Hirsch ein S Franz Oomgasse 3 Den 4 Juni
dem Tapezierer Homann ein S Oskar Carl Wilhelm
gr Ulrichsstraße 52 Den 3l dem Bahnarbeiter

Gum brecht eins T Clara Amalie Kaulenberg 2 Deu
Juli dem Kaufmann Giseke em S Ludwig Hermann

Carl gr Steinstraße 12 Den 8 dem Kaufmann
Müller ein S Johann Robert Hermann kl Ulrichs

Ein sicheres Zeichen des eingetretenen Todes
Unter dieser Ueberschrift hat I r Magnus in BreSlau in
Virqow s Archiv ein sehr einfaches Verfahren angegeben
das darin besteht daß man den Finger des auf Leben oder
Tod zu Prüs nden mit einem Faden recht fest und straff
umschnürt Am Lebenden wird man alsdann wegen des
nicht aufgehobenen Blut Kreislaufs in kürzester Zeit ein
Rothwerden des abgeschnürten Theils beobachten tritt dt se
Färbung nicht ein so ist bestimmt der Tod anzunehmen
Ist die Haut der Finger zu verhornt so wählt man zu dem
Versuche eine Zehe oder das Ohrläppchen Da die un
sterbliche Seele ihr sündiges LeibeSlokal bekanntlich ohne
jeglichen Spektakel gleichsam wie ein Dieb in der Nacht

zu verlassen Pflegt und die sichersten Todeszeichen erst
verhältnißmäßig spät austreten so kann es sogar für den
Arzt unter Umständen schwer sein zu entscheiden ist d r
Mensch todt oder nicht Bei der enormen Wichtigkeit
welche die Entscheidung dieser Frage im konkreten Falle
haben kann muß das ausgeführte Experiment auch dem
praktischen Arzte als Bereicherung seiner diagnostischen Hülfs

mittel nur willkommen sein
Ein angeblicher Ozon Entwickler der von einem

stuttgarter Apotheker zur Vorbeugung und Heilung von
allerlei Krankheiten sür 1 Thaler feil geboten wird besteht
nach Professor R Nötiger aus einem Glase mit weiter
Mündung welches bis zu mit gewöhnlichen erbsengroßen
Holzkohlenstücken die schwach mit Terpentinöl getränkt sind
gefüllt ist und hat einen Werth von höchstens ca 4 Sgr

New Aork 27 August Der Dampfer Rufsia i
von der Cunardlinie heute in Haltfax angekommen bringt
die Meldung von einem orkanartigen Sturm der bei Cap
Breton viele Schiffbrüche herbeigeführt und gegen 30 Schiffe
an die Küste geworfen hat

I Magdeburg erkrankten am 28 August an der
Cholera 102 Personen gestorben 49
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straße7 Dem Bauunternehmer Kittelmanneine T
Caroline Friederike Christiane Anna Unterberg 5 Den
3t ein unehel S Andreas Wilhelm Den 6 August
dem Fabrikbesitzer Vaaß ein S Bernharo Albert Aoolf
Deffauerstraße 1 Den 9 dem Handarbeiter Rich
ter ein S Carl Gottlob Ernst Otto kl Klausstraße 11

Den 25 dem Restaurateur Schwarz ein S todtgeb
Kaulenberg 1

Ulrichsparvchie Den April dem Kutscher Mah
ler eine T Auguste Luise Emma Bahnhofsstraße 5
Den 14 Mai dem Lieutenant von Radonitz Belgrad
m Altona eine T Valerie Toni Helene Hedwig Den
ö Juni dem Kürschnermeister Lösche eine T Luise
Helene Leipzigerstraße 98 Den 22 dem Kaufmann
Äode ein S Hans Wilhelm Merseburgerstraße 17
Den 8 Juli dem Schneidermeister Dbring eine T
Emma gr Sandberg 14 Den 11 dem Restaurateur
Kurz hals einS Friedrich Wilhelm Leipzigerstraße 167

Den 17 dem Kanzlisten Becker eine T Johanne
Luise Sophie Rannischestraße 4 Den 23 dem Cigar
renmacher MichaetiS ein S Richard Carl Ferdinand
Ernst kl Brauhausgasse 17 Den 2 August dem
Tischler Starcke ein S Ernst Carl Franz ll Sand
berg 15 Den 4 dem Schaffner Kellner ein S
Max Emil Robert Lindenstraße 16

Moritzparochie Den 4 Juli dem Weißgerber
Vörket ein S HermannCarl Herrenstraße 14 Den
5 dem Buchbinder meister LöbeUng ein S Willy Hugo
alter Markt 5 Den 29 dem Musiklehrer Knüpser
ein S Oskar Schmeerstraße 30 Den 7 Augast ein
umhel S Gustav Carl Spitze 14

Domkirche Den 6 Juni dem Schneidermeister Mül
ler Zwillinge 1 Christiane Frieda 2 Wilhelm Hugo
Markt 23 Den 7 Juli dem prakt Arzt Dr Ab
decke eine T Anna Ottilie Barfüßerstraße 19 Den
12 dem Schuhmachermeister Pseisser eine T Anna
Clara Minna kl Sandberg 5 Den 15 dem Bahn
hofs Jnspeküons Assistenten Häßler ein S Friedrich
Georg Ernst Magdeburger Chaussee 13s,

Neumarkt Den 11 Juli dem Schmied Huhndorf
eine T Bertha Therese Martha Geistthor 10 Den
2 August dem Hausmann Schreiber eine T Henriette
Auguste Emma Mühlweg 23

Glaucha Den 6 Juni dem Schuhmachermeister
Lindner eine T Auguste Marie Luise Taubengasse 3

Den 3t dem Schiffer und Fischer Knöchel ein S
Friedrich Wilhelm Franz Gustav Weingärten 2t Den
12 Juli dem MechamkuS/Eckert eine T Auguste Jda
Schützengasse 2t Den 18 dem Schriftsetzer Koch

ein S, August Bruno Steinwez 14 Den 24 dem
Lehrer Höpsner ein S Hans am Waisenhaus 3
Den 30 dem Schuhmacher Quant ein S Hermann
Ernst Wilhelm Saatberg 18 Den 3 August dem
Schnhmachermcister Niewerth eine T Clara Schützen
gasse 9 Den 9 dem Zimmermann Liltich eine T
Johanne Caroline Marie Anna Liebenauerstraße 6

Gestorbene
Marieuparochie Den 18 August des Bäcker

meisters Hagen T Margarethe 1 I Brechdurchfall
Den 19 des Schneidermeisters Tost S Max 5 M
Atrophie Des Maurers Kyritz S Franz Paul 1 I
ÄbMung Den 22 des Kanztisten Schieferdecker
T Margarethe 1 I Nierenleiden Des Windmühlen
besitzers Wittenbecher zu Markröhltz Gustav 6 I
Hüstgelenksvereiterung Den 23 des Schneivermeisters
Berge S Carl Friedrich 1 I Brechdurchfall Den
24 des Maurers Schondorf T Margarethe 2 I
Bräune Den 25 des Kaufmanns Ferb er T Martha
Rosa Adolphine 1t M Krämpfe

Ulrichsparvchie Den 21 August die verwittwete Frau
Kantor Kunze 77 I 6 M Altersschwäche Den
22 der Bäcker Karsch 21 I 2 M Lungenentzündung

Den 23 des Schneidermeisters Dbring T Emma
1 M 18 T Entkräflung Den 24 des Schmieds
Helbing S Willy 1t M Atrophie Des Kutschers
Hammer S Max 1 I 6 M Hirnentzündung

Domkirche Den 19 August der Handarbeiter
Gundermann 37 I 1 M Schlaganfall Den 23
der Schneider Schwarz 57 I 7 M 3 W Gehirn
schlag Des Handarbeiters Lemnitz T todtgeb

Neumarkt Den 19 August des Kausm Sträß
ner unget S 1 M 2t T Schwäche Den 22 des
Musikus Schulz S Cnrt 11 M 21 T Magenkatarrh

Den 23 der Rentier Böthe 67 I Darmkrebs
Den 24 des Handarbeiter Matthias S Friedrich Au
gust 1t I 1 M 5 T Scharlach Der Fabrikarbeiter
Ju ius Schott 17 I 7 M 5 T Wassersucht Den
25 des Kammmachers Tenscher Ehefrau 32 I 3 M
3 T Brustkrebs Den 26 des Garnhändlers Ham
mer ungel T 1 M 5 T Gehirnschlag

Glaucha Den 17 August des Eisenbahn Assistenten
Mund unget S 16 T Krämpfe Den 23 des Bött
chermeisters Lorenz T Anna 3 M 13 T Schwäche

Provinz
Se Majestät der König haben dem Ober Re

gierungsrath Kühne zu Erfurt den Königlichen Kronen
Orden zweiter Klasse verliehen

Dem Lehrer Dr Arthur Richter am

nasium zu Halberstadt ist das Prädikat Oberlehrer ver
liehen wordenNaumburg 28 August Heute um die Mittags
zeit brach in einem Viehstalle des dem Grafen von Zech
Burkersroda gehörigen eine Stunde von hier entfernten
Rittergutes Eutau Feuer aus wodurch nicht allein dieser
Viehstall sondern auch noch mehrere andere Wirthschafts
gebäude sowie ein Flöhner und ein Bauernhaus nieder
gebrannt während 3 massive RittergutSgebäude und zwar
das Wohnhaus eine Scheuer und die Brauerei vom Feuer
verschont geblieben sind

Im Laufe des gestrigen Nachmittags soll dem Ver
nehmen nach bei Mechtersledt zwischen Golha und Eifenach
ein großer Woikenbruch niedergegangen sein wetcher erheb
liche lörniig sur den Eisenbahnbetrieb zur Fotge hatte
Genauere Mittheilungen sehlen noch

Ben necken stein 22 August Es ist wirktich von
großem Interesse die höchste angenehme Mittheilung machen
zu können daß wir hier in Bcnneckenstein uns einer sehr
guten Gesundheit erfreuen daß bei einer Zahl von circa
4596 Einwohnern in den letzten 4 Wochen nicht ein einziger
Mensch verstorben ist und auch heute zu einem Trauersalle

keine Aussicht vorhanden sind
Wie ktingt doch dieser kleine Bericht viel froher als

die Nachrichten aus den Cholera Gegenden Norvh Z

Berlin Indem Referat eines Mitgliedes der könig
lichen Sanitäts Commission über den gegenwärtigen Stand
der Cholera und über die gegen die Werterverbrerrung dieser
Seuche eingeleiteten Vorbeugungsmaßregeln heißt es unter

Anderem
Nach unserer individuellen Auffassung werden die bedenk

lichen Gefundheitsverhättnisse in Berlin nur dann eine Wand
lung zum Bessern erfahren wenn es gelingt

1 große Wasserläuse mit dem entsprechenden Gefalle nach
Berlin zu dirigiren damit die innerhalb der Häuser befind
lichen Zungen und circa 7t Meilen betragenden Wasserrinn
steine nachHallig und kräftig gespült werden können ohne daS
Wasser den Haushaltungen und industriellen Etablissements zu

entziehen
2 Die Zahl der großen freien mit Bäumen bepflanzten

Plätze zu mehren
S Fabriken welche üble Dünste verbreiten ans dem Woh

nungsbereich zu vertegen
4 Den Bau von Wohnungen zu fördern gegen deren

Salubrität in keiner Richtung etwas einzuwenden ist
5 Die Indolenz des PrlvatpublikunlS bezüglich der aus

reichenden Ventilation und Reinhaltung der WohnnngSräume

zu bekämpfen
v Die menschlichen und thierischen AuswurfSstosse regel

mäßig und möglichst schnell ans dem menschlichen Bereich zu

entfernen
Erlangen diese Vorbedingungen keine Realität wird die

Lösung dieser Fragen in unbestimmte Ferne verwiesen dann
wird Berlin nach wie vor den geringsten Procentsatz an kriegs
tüchtigen Ersatz stellen und den bedanertichen Vorzug genießen
sich durch die höchste Mortalitätsziffer vor den übrigen großen
Städten auf dem Eontinent auszuzeichnen In solchen Fäl
len führt keine oratorische Taktik wohl aber die Kraft der
Initiative zum Ziel

Lriefe von der Welt Äusstelluug
Wien 26 August 1873

In nächster Nähe des Ballon captiv der betaunl
tich einen Sonntag Nachmittag benützte um in Folge eines
orlanahnlichen Sturmes seine erste Fahrt aus eigne Hand
zu unternehmen und somit dem schmählichen Ende des Zer
schniumiverdens entgegenging besindet sich eine Ausstellung
deren Entstehung wir lediglich in den Folgen der letzt statt
gehabten Fetdzüge zu suchen haben Ls ist dies die Expo
sition für Mitilair Sanität und freiwillige Hutfe im Kriege
welche die Pflege und Heilung des kranken und verwundeten
Soldaten im Frieden und im Kriege zu fördern im Stande
ist Sieben Deutschtand und Oeslerre ch von welchen beiden
Ländern ein überaus umfangreiches Material gestellt wurce
nehnun Rußland und Frankreich den ersten Rang ein

Der zur Aufnahme der ganzen Ausstellung errichtete
Pavillon ist in drei Längen Galerien n bst einem Annex
gelheitt welche durch drei durchlaufende gedeckte Gänge in
unmittelbarer Verbindung stehen Der Miltellranfepr faßt
2 aus je 4 Wagen bestehende Samlätszüge die vom k
bayerischen Generalstab gemeinschaftlich mit vem bayerischen

Lundec Hülss Verein und der Ludwigshafener Waggonfabrik
Actien Gefellfchaft in der bayerischen Pfalz geliefert wurden
Dieselben vienen als Modell für einen Krankenwagen mit
8 Betten einen zweiten für Küche und Vorräthe einen für
den Oberarzt und die Assistenzärzte bestimmten sowie end
lich einen solchen für das Verwaltung Personal und den
Zugführer Wahrend die vier übrigen Wagen zu ähnlichen
Zwecken eingerichtet sind enthält ein neunter aus Hamburg
gestellter Wagen 1t in Federn hängende seitlich befestigte
Lagerungsschweben

Im linken Tracte befindet sich ein französischer Sani
tätszug von ebenfalls 8 Wagen der im Wesentlichen dem
deutschen gleicht und aus dessen Einzelnheiten wir deshalb
nicht weiter eingehen Selbstverständlich handelt es sich
bei diesen Zügen nur um die innere Einrichtung der Wa
gen die in Friedenszeiten als gewöhnliche Güterwagen be
nutzt werden und nur im Fall eines Krieges wie Solches

1876/71 der Fall war in der kürzesten Zeit eingerichtet
ihrer traurigen Bestimmung übergeben werden In den
übrigen Räumlichkeiten haben sämmtliche zur Sanität er
forderlichen Gegenstände wie Trag und Räderbahren
Rollftühte Transport Küchen und Magazin Wagen ZeUe
Tornister Betten Operationstische Verbandmaterial künst
liche Gliedmaßen c ihren Platz gesunden und verleihen
der ganzen Ausstellung durch ihr charakteristisches We ei
ein höchst eigenthümliches Gepräge bei dessen Anblick wohl
in mancher Brust Gedanken trauriger Natur erweckt werden

Der am Eingang des Pavillons befindliche gedeckte
Gang ist zu eimm geräumigen Zimmer hergerichtet in
wetchem Bücher Avitdnngen Tabellen Photographien
chirurgische Instrumente aller Art sowie Modelle von aus
geführten Operationen ein für den Sachverständigen um so
interessanIereS Material darbieten als dasselbe nur soge
nannte Meisterstücke der ärztlichen Praxis aller Nationen
enthätt Hierbei wollen wir das einzige menschliche Wesen
das mit als Ausstellungsobject figurrrt nicht unerwähnt
lassen und zwar ist dies ein 15 jähriger Knabe dem beire
Fuße nebst einem Theile der unteren Schenketknochen vem
Prof Dr Billroth amputirt und durch künstliche Glied
maßen ersetzt wurden die ihm gestatten sich ohne Benutzung
eines Stockes in leicht hinkendem Schritte frei zu bewegen
Sticht ohne Interesse dürste die Bemerkung sein daß d r
Knabe sich beim Einbruch auf dem Eise beide Füße erfroren
und dieselben aus dem eiskalten Wasser unmittelbar ei er
starken Osenhitze aussetzte die einen sofort eintretenden
Brand nach sich zog dessen weiterer Verlaus eme Ampu
tation bedingte

Von welcher bereits anerkannten Bedeutung die den
humansten Zwecken gewidmete Sanitäts Ausstelluug ist mag
daraus erhellen daß jür das besibefuudene Materiat eme
Preisausschreibung erfotgte die dem Urtheile einer Separat
Jury unterworfen ist und mit den Ehrenpreisen der großen
Jury nichts gemein hat

Die Totaljumme der zu vertheilenden Preise beläust
sich auf 156,669 Frcs neben wetcher Summe von der
deutschen Kaiserin der Betrag von 6966 Thtr gewidmet
wurde von denen je 2669 Thtr ats Prämie sür das beste
Handbuch der kriegs chirurchischen Technik die beste Arbeit
uver die Genfer Convention und die übrigen AuSstellungS
Gegenstände des Feldsanitätswesens bestimmt sind

Handel und Verkehr
Es wiederholt sich die schon öfters erwähnte Nachricht

daß die gesetzliche Regelung des deutschen Verstcheruugs
Wesens zu den Aufgaben gehört deren Lösung der nächsten
Reichstagssession vorbehalten ist Daß die Herbeiführung
einheitlicher Bestimmungen mit großen Schwierigkeiten ver
bunden ist leicht begreiflich wenn man erwägt daß iil
Deutschland allein 32 staatlich abgegrenzte Gesetzgebungen
und 67 principiell örtlich abgegrenzte öffentliche Feuer socie

täten und Brandkassen existiren
Ein Verbot der Annahme der österreichischen Viertel

Guldenstücke wäre lediglich eine Consequenz der gegen die
Ein und Zwei Guldenstücke erlassenen Anordnungen Allein
es stellt sich heraus daß aus der bisherigen Duldung der
österreichischen Silbermünzen ein so massenhafter Umlauf
namentlich der Viertel Guldenstücke 5 Sgr entstanden isl
da das Verbot derselben zu unabsehbaren Verwicklungen
führen müßte Man wird in dieser Beziehung also wenig
stens sür ein erträgtiches Uebergangsstadrum sorgen müssen
Es ist hervorzuheben daß ein förmliches Verbot der Viertel
Guldenstücke noch nicht ergangen ist Uebrigens schweben in
dieser Beziehung wie wir erfahren noch Verhandlungen mit
den Bundesregierungen von denen einzelne das Verbot der
österreichischen Silbermünzen befürworten andere der Gewäh
rung thnnticher Erleichterungen sür das Uebergangsstadium

das Wort reden
Die Franzosen machen sich den so gesuiikenm

Silbe rwerth zu Nutzen kauseu die österreichischen Sitber
gulden zu dem billigsten Cours von 94 95 pCt an
schmelzen sie ein münzen sie da sie gleiche Legirung wie
die sranzösischen Fünffrantenstücke haben zu letztgenannter
Getdsorle um und zahlen dieselben als Kriegsschuld an die
Preußischen Kaffen die keinen Grund haben die Annahme
zu verweigern da die Zahlung der 5 Milliarden ausdrück
lich in französischem Gelde ausbedungen ist Diese ganz
einfache Manipulation ist ein Factum woran sich nicht
zweifeln läßt und welches die Leipziger Banquiers bestätigen
können da sie große Summen österreichischer Silbergulden
nach Frankfurt a M senden von wo sie ihren Weg in
die französischen Münzen finden Weit der Bedarf nun
sehr groß ist hat der Cours der Silbergulden in den letzten

Tagen eine Steigerung auf 95 19 A erfahren
Auf Ansuchen mehrerer Rittergutsbesitzer halte die

Regierung zu Schwerin deutsche Consulme in den Vereinigten
Staaten Nordamerikas veranlaßt Stachforschungen anzustel
len ob und in welchem Umfange die ans Mecklenburg
ausgewanderten Arbeiter Verlangn trügen in die alle Hei
math zurückzukehren Herr Bornemann aus Golvberg hat
kürzlich die Reise nach Nordamerika im Auftrage mehrerer
Rittergutsbesitzer angetreten um nach Amerika ausgewan
derte Arbeiter zu bewegen in die alte Heimath zurückzu
kehren Gelingt dies Herrn B so beabsichtigt man die
Wiedergewonnenen im ganzen Lande zu vertheilen und sie
als Apostel gegen den Ansivanderungsstrom zu benutzen

Bekanntmachung
Am 2 September c werden die Bureaus unserer Verwaltung geschlossen sein

Halle den 27 August 1873 Der Magistrat
Diejenigen welche Bücher aus der Marieubibliothek entliehen haben werden ersucht

dieselben bis spätestens den i September zurückzuliefern Vom 13 biö 36 September
ist die Bibliothek geschlossen I A Lr Knauth

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 24 Juli c die Feier des

2 September betreffend bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wegen des
an dem genannten Tage im Laufe des Vormittags stattfindenden Gottesdienstes das Läuten
aller Glocken nicht von 11 bis 12 Uhr sondern früh von 7 bis 8 Uhr erfolgen wird

Halle den 27 August 1873 Der Magistrat
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Ausverkauf
der RUi Ävr ai L scfM Coneursmasse

xxi 1 im Hause des Herrn HampkeVon Sonnabend den 3V d M ab und folgende Tage sollen sgut kencht
licher Taxe

der feinsten engl undLIii 8vI KL KvtK vI Sr sowie
O iStr vk der elegantesten franz gewirkten

zum Ausverkauf kommen

V r rvItiinK Institut
i on Zilasor a D zu Allste a 8Löwinn äös Sinter 0ur8UZ am 4 Votoder er

5 Leipzigerstr Leipzigers S
empfiehlt sein Lager von

feinen Filz Seiden u Stoffhüten neuester Fayous
KS zu billigste Preisen S

Alle Reparaturen werden billigst u prompt ausgeführt
werde zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft

Der Unterricht des Wintersemesters beginnt
in der lateinischen Hauptschule Dienstag den
7 October Die Aufnahmeprüfung findet
Tags zuvor früh von 8 Uhr an in den Klas
senlokalen der lateinischen Schule statt An
meldungen sind in den nächsten Wochen bei
Herrn Prof Dr Fischer Vercinstraße II
Nr 7 vom 2 October an bei dem Unter
zeichneten zu machen Schulzeugnisse und
Bescheinigungen über geschehene Reoaccination
sind spätestens bei der Aufnahmeprüfung vor

zulegen Rector vr Adler
In der Chvlerazeit 1866 haben sich die

ködert rv KitNK schen eisenhaltigen Li
qnenre Eisen Liqueur Eisen Magenbitter u
Eisen Branntwein außerordentlich wirksam
bewährt Dieselben erhalten diese ausgezeich
nete Wirkung durch ihren Eisen und Bitter
ttofsgehalt Der Detail Verkauf derselben
befindet sich

Hamburg bei I Heimerdiuger Neuer
Wall TelicatessenHandlung

Frankfurt a/Main bei Georg Sche
peler Delicatesseuhandlung

Berlin bei August Paulus Nachfolger
Brüderstraße 28

Halle a/S bei C F Baentsch
Fette Bücklinge erhielt Belize

Soeben angekommen
Bratheringe Stück 15 und 18 H,
neue Brickeu ä Stück 12 und 15
neue saure Gurken von 3 4 5 4
Senf Gurken Pfeffer Gurken
neue Boll Heriuge lt 12 4
Lachs Heringe ä Stück 15

I H Wegeuer Becheishof 7
TZ Stand auf dem Buttermarkte bei den
Droschkenkutschern

Achtung
Heute frisch geschlachtet bei Fr Thurm

Zu verkaufen
2 birkeue Kleidersecretaire 1 birkene
Kommode n 1 Kleiderschrank alles ueu

Steg 6
2000 1 October auf Iste Hypothek

auszuleihen Zu erfr in der Exped d Bl
Ein neues dauerhaftes Sopha verkauft billig

Lamm alter Markt 3 Hof links 2 Tr
Ein neues vollständiges Bett ist zu verkau

fen kl Berlin 1 1 Tr vorn
10 alle noch brauchbare große Fenster sind

zu verkaufen Herrenstraße 21
Gebrauchtes Buchbinder Werkzeug zu ver

kaufen gr Wallstraße 24
Blasebalg zu verkaufen Spitze 21 1 Tr
Ein möglichst leichter offener noch gut

erhaltener Wagen für einen Einspänner
passend wird sofort zn kaufen gesucht
Gefällige Offerten nebst Preisangabe wolle
man baldigst in der Expedition dieses Blattes
niederlegen

Eine Drehrolle
wird zu kaufen gesucht Verkäufer wollen
ihre Adresse beim Restaurateur Herrn Acker
mann Rathhausgasse abgeben

kaust zum höchsten Preise
A Teichmann Goldarbeiter gr Klausstr 11

Fuhren werden angenommen

Harz 26 W Müller

Bekanntmachung
Aus den Grundstücken Nr 41 des Grund

buchs von Flur Nietleben welche dem Schmie

demeister Christian Na und dessen Ehe
frau Christiane geb Gneist zu Nieileben zu
12/42tel Antheilen gehörten stand in der
3 Haupt Abtheilung unter Nr 3 für den
Gastwirth Carl Rothe zu Nietleben auf
Grund der Requisition des SnbhastalionS
Richters vom 27 Juli 1861 ein Anspruch
von 25t eingetragen und zwar für die
jenigen 25V Pachtcaution welche auf Grund
des Pacht Vertrages vom 11 April und der
Verpfändungs Urkunde vom 18 Juni 1859
für denselben auf den Grundstücken Nr 1
Nietleben Rubr III Nr 18 eingetragen
waren womit er aber bei der nothwendigen
Subhastation derselben ausgefallen ist

Bei der am 8 März d I erfolgten Be
legung und Verlheilung der Kaufgelder der
ebenfalls in nothwendiger Subhastation ver
kauften obgedachten 12/42tel Antheile an den
beschriebenen Grundstücken sind die 25t

des pp Rothe mit 2t 2 24 He zur He
bung gelangt aber beim Mangel der Meldung
eines Berechtigten als Spezial Masse aä äs
xosiwm genommen Inzwischen ist die Post
im Grundbuche gelöfchr worden

Auf den Antrag des den unbekannten In
teressenten bestellten Curators werden daher
alle diejenigen welche an diese Spezial Masse
Ansprüche geltend machen wollen aufgefordert
dieselben spätestens in dem auf
den 3 September d I Bonn 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15 vor
dem unterzeichneten SubhastationS Richter an
gesetzten Termine unter Beibringung des
Dccuments anzumelden widrigenfalls diesel
ben mit ihren Ansprüchen werden cludirt
werden

Halle a/S den 23 Juni 1873
Königl Kreis Gericht I Abtheilung

Der Subhastation Richter
gez Holtze

Ein Pult verkauft Kapellengasse 17
Nachfrage früh 8 12 Uhr

Zu verk 1 Bett Kommode 1 Glaethür
1 Fenster bei des mit Beschlag Harz 21

Zur sorgfältigen schnellen
und billigen Ausführung von
Uhr Reparaturen jeder
Art empfiehlt sich

Hermann Köppe Uhrmacher
gr Steinstraße 46

Stepperei in Leder und Wäsche wird

angenommen Spitze 21
Tüchtige Schlosser

ans Werkzeuge und Geldschränke finden
Beschäftigung bei

UellM ck Mnekler
Einen Schriftsetzer Lehrling

sucht zu baldigem Antritt die
GebanerSchwetfchke fche

Buchdruckerei

KÄ7 Stellensuchenden jedweder Branche
kann das seit Jahren renommirte
Bureau Germania zu Dresden aufs
Wärmste empfohlen werden

Malergehülfen
erhalten dauernde Beschäftigung

I t v Dachritzgasse 9

Großer Ausverkauf
1 Hi 088v IIIi ieIi88tra880 K

des aus der 4AK Ävri i i 8eken
herrührenden Mannfaetnrwaaren Lagers zu Taxpreisen

Das Lager besteht aus Kleiderstoffen in allen Farben und Qualitäten so
dann auch gewirkten Long ChiUes Lama und Belonrtüchern Leinwand
Bettzeugen Möbeldamastcn Teppichen Teckenzengeu Flanell ferner
noch aus Jaquettes Paletots und noch verschiedenen anderen Artikeln und
soll um so schnell als möglich damit zu räumen zu KvrledtllvIlvN
preisen ausverkauft werden

Der Ausverkauf wird im GeschäftSlocal Kr TIR
I im Hause des Herrn

von früh 8 bis Abends 7 Uhr fortgesetzt

Aale Flundern Bücklinge 1ZZK
frische Sendung ausgezeichnete fette groke Waare trafen soeben ein und werden in
Schocken wie im Einzelnen billig bei dem Pommer verkauft Stand an d Marktkirche

Allgemeiner Spar n Borschntz Berein
zu Halle a S

Eingetragene Genossenschaft
Seit dem 25 d M befindet sich das Geschästsloeal desselben

im Hause lies llvrrn e 7au ek
Halle a S den 23 August

I

Heute Sonnabend Gesellschaftstag Frischen Apfel und Kasfeekuchen

Brenn Arveiten
fertigt Frau Dietzt gr Rittergasse 3

Glasergehülfen finden dauernde Stückarbeit
bei O Weber Glasermstr Ganeng 1t

Ein Müller der auch Zengarbciter ist
wird zur Führung eiuer Schrotmühle
gesucht Oberglaucha 2

Ein Arbeitsmauu findet Beschäftigung
in der Gelbgießeret von

W Kramer Graseweg 14
Ei Drescher der zugleich Düngergru

ben mit herausschafft wird gesucht
gr Steinstrasje 3t

Einen Mann zum Dreschen und Gruden
reinigen sucht b höh Lohn Böllbergerweg 2

1 Schreiber 15 18 Jahr alt
mit guter Handschrift erhält sof Stelle
durch Frau Nvpitraäv gr Schlamm It

zxzx Anst Mädchen für Küche und
Hausarbeit u KcUnerburschcn suchen sof
Stellen d Frau Teparade gr Schlamm lt

Ein ordentlicher Bursche unv einige junge
Mädchen finden sofort Beschäftigung in der

Halle schen Spielkarten Fabrik

Verkäuferin

via G W aße,r
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit wird bei hohem Lohn zum 1 Oct
gesucht alte Promenade 2d 2 Tr

Ein m Küche und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen mit guten Zeugnissen wird zum
1 October gesucht

Rannische Strafe 16 1 Tr
Ein Mädchen für den Nachmittag gesucht

kl Schlamm 1 im Hofe
zx Kochmamsels Köchinnen rein

liche Mädchen sürKüche U Haus Kellner
Laufburschen Hausknechte erhalten sof
und 1 October gute Stellen durch

Frau Binuewkis gr Märkerstr 18

Zu vermiethe Ein Laden mit allem
Zubehör in guter Stadtgegend Beziehbar
1 October Näheres in der Exp d Bl

Ein Laden zum 1 October zu vermuthen
gr Ulrichsstr 50 G Schimpf

Eine herrschastl Parterre Wohnung sehr
bequem eingerichtet ist zu verm u 1 Oct
zu beziehen Wo sagt die Exped d Bl

Eine Stube ohne Möbel ist an eine anst
Person zu verm i ethen M itlelstr 3 1 Tr

Möbl Zimmer verm Schulg 2 Tr
Fein möbl Zimmer sür 1 oder 2 Herren

sofort zu vermiethen Mittelstr 2t
Kl möbl St u K verm Trödel 18
Zu vermiethen eine fein möbl Stube mit

Schlafkabine an einen oder zwei Herren
Weidenplan ko 1 Tr

Eine frenndl gelegene Wohnung im Gar
ten in GiebicheNslein von 3 St K K K
c zu verm u I Oct zu bez Näh i d Exp

Eine freundl möbl Stube mit Eabinet au
einen einzelnen Herrn sofort zu vermiethen

Jä ergasse 1 1 Tr
Eine Stube an zwei Herren zu vermiethen
Anständige Schlafstelle mit Kost

kl Ulrichsstr
Eine seine Ga on Wohnuog 2 St u 1

K ist per I Oct möblirt oder unmöblirt zu
vermiethen Näheres gr Ulrichsstr 7 p l

Mö bt W ohn zu bezieh en gr Mr ch Sstr 28

Gesucht 2 Stub 3 K n Zmv z 1 Oct
Offerten erbeten Mühtweg 2L part

Eine Stube Kammer Küche oebst kleinem
Stall ohne Waschhaus am liebsten in der
Nähe des Marktes wird gesucht Gefällige
Adresse bittet man unter C K in der Exped
d Bl niederzulegen

2 alleinstehende Frauen suchen bald mög
lichst eine Stube Meldungen bei

Frau Groh SteinbockSgasse I
Schlassiellen ml Kost Lchulberg 8
Schläfst mit K RathhauSgasse 1 3 im H
1 Ring verloren Gegen gute Belohnung

abzugeben gr Märkerstr 18 part r
Eine junge schwarze Katze entlaufen

Leipzigerstraße 9

Ein kleiner schwarz n weißer Huud kurz
geschoren abhaudeu gekommen Wer den
selben mir wieder zuweisen kann erhält 1

Belohnung an der Halle 9
5 Ein Hund zugclauseu Ab

zuhrlen Leipzigerstratze 6

IM im HofeDauksaguug
Für die vielen Beweise von Liebe und

Theilnahme welche uns am Begräbnißtage
unseres guten Vater des Fuhrherrn F
Barth zu Theil wurden sagen wir hiermit
Allen unsern herzlichsten Dank

Die trauerudeu Hinterbliebene
Herzlichen Dank

sage ich alle den vielen Freunden und Ver
wandten welche den Sarg meines verstorbe
nen Bruders so reichlich mit Kränzen und
Kronen schmückten sowie seinem Herrn Mei
ster und seinen Herren Kollegen welche ihn
zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten

Halle den 25 August 1873
Der trauernde Bruder

W Schwarz nebst Frau
Achtung

Das Stiftungsfest des 3 Maurerver
eins findet Sonnabend den 3t August in
FrehbergS Salon statt D Borst

Turner Feucrwehr
U K Freitag den 2V Abends 8 Uhr

Uebung
Rathshof

Fik die Siedaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhaus
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